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Protokoll der Mitgliederversammlung vom 06.03.2017 
im Restaurant Lava / Tennishalle in Usingen 
 
 
 
Beginn der Versammlung: 19.40 Uhr, Ende der Versammlung 22.40 Uhr 
Gemäß beigefügter Anwesenheitsliste sind 41 Mitglieder anwesend. 
 
 

TAGESORDNUNG: 
 
 

1. Begrüßung 

Die Begrüßung der Mitglieder erfolgt durch den Vorsitzenden Wilhelmus Beijer. Er stellt 
die ordnungsgemäße, form- und fristgerechte Einladung fest, und daß die Versammlung 
mit 41 anwesenden Mitgliedern beschlußfähig ist. Es wird bekannt gegeben, daß die 
Veranstaltung rauchfrei ist und eine Pause nach Punkt 5 der Tagesordnung eingelegt 
wird. 
 
 

2. Ehrungen 

Der Vorsitzende nimmt folgende Ehrungen vor: 
 
für 10 Jahre Mitgliedschaft werden dieses Jahr geehrt: 
Marion Bachmann, Katrin Engel, Michael Guth (anwesend), Lina Heinemann, Karin Lehl, 
Gerhard Liese, Christa Liese, John Matthew, Andrea Nelles-Schulz, Laura Niehage, 
Alina Niehage, Oliver Stahl, Dr. Cornelia Weber, Natalie Wintermeyer 
 
für 25 Jahre Mitgliedschaft werden dieses Jahr geehrt: 
Juliane Hammacher (anwesend), Gerd Hasse, Dr. Matthias Hübner 
 
für 40 Jahre Mitgliedschaft werden dieses Jahr geehrt: 
Heide Beickler (nicht anwesend) 
 
Außerdem dankt er an dieser Stelle allen Vereinsmitgliedern, die sich durch besonderes 
Engagement für den Verein in 2016 ausgezeichnet haben, sowie auch allen Sponsoren 
des Charity-Events, die durch ihre Spenden dieses Event ermöglichten. Am 13.01.2017 
wurden diese Personen und die Presse-Vertreter - zusammen mit allen Vorstandsmit-
gliedern - zu einer Thank-you-Night eingeladen. 

 
 
3. Protokoll der Mitgliederversammlung 2016 

Die Veröffentlichung des Protokolls 2016 auf der UTHC-Homepage wurde im E-Netzroller 
zur Einladung zur Mitgliederversammlung angekündigt und erschien dort ab dem 
11.02.2017 bis zur Mitgliederversammlung zur Einsicht. Es gibt keine Beanstandungen 
zum Protokoll 2016, somit ist dies genehmigt. 
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4. Berichte der Vorstandsmitglieder 

Bericht des Vorsitzenden 

Der Vorstandsvorsitzende Wilhelmus Beijer beginnt seinen Bericht mit einem Rückblick 
auf seine Tätigkeit im Vorstand des UTHC, die 1994 als Kassenwart begann. Ab 2007 
übernahm er den 1. Vorsitzenden-Posten als Nachfolger von der 1. Vorsitzenden Josie 
Billstein. Mit der heutigen MV endet sein Amt als 1. Vorsitzender auf eigenen Wunsch. 
 
In den 22 Jahren seiner Vorstandstätigkeit hat der UTHC sich von einem „biederen“ 
Dorfverein in einen blühenden im Hochtaunuskreis und sogar weit darüber hinaus 
bekannten Tennisverein verwandelt. Dazu trugen u.a. der Kauf der Traglufthalle in 2003, 
die Anmietung der Tennishalle in 2014 und die Einstellung des Trainers Carlos Tarantino 
bei. Durch seine erfolgreiche Tätigkeit im Verein und ganz besonders im Jugendbereich 
gibt es viele Medenmannschaften und drei außergewöhnliche Talente, wie Mara Guth, 
Niklas Baucke und Sergej Topic, die schon viele Meisterschaften gewonnen haben. 
 
Auch die vielen Investitionen in den letzten 20 Jahren in Höhe von ca. 450.000 €, wie 
u.a. die Umstellung auf Tennis-Force auf einigen Plätzen, die Anschaffung von LED-
Leuchten für die Halle, die Renovierung des Clubhauses und eine Umgestaltung der 
Außenanlagen, trugen zu diesen enormen Veränderungen und steigenden 
Mitgliederzahlen bei. Aber auch die Umgestaltung der Homepage sowie die vorbildliche 
Öffentlichkeitsarbeit sind weitere Bausteine dieser Erfolge.  
So konnte auch der Mitgliederschwund von 540 Mitgliedern in 1994 bis auf 340 Mitglieder 
in 2006 aufgefangen werden und seitdem ist eine stetige Steigerung, gerade im 
Jugendbereich, zu verzeichnen. Zum 31.12.2016 hat der Verein 412 Mitglieder. 
 
Besonders stolz kann der Verein auf das Bilanzergebnis 2016 sein; trotz Investitionen von 
mehr als 450.000 € und Instandhaltungskosten von mehr als 200.000 € in den ver-
gangenen 22 Jahren ist der Verein zum 31.12.2016 netto schuldenfrei.  
 
Die Hockeyabteilung konnte in 2016 aufgrund des Trainerproblems leider nicht mehr 
wiederbelebt werden. Momentan gibt es nur 3 Mitglieder. In der nahen Zukunft muß eine 
Lösung für dieses Problem gefunden werden. Ein besonderer Dank ging an die Familie 
Schmelz. 
 
Ein Blick in die Zukunft zeigt, daß der Verein vor großen Herausforderungen steht. 
Einerseits soll der Verein gesund wachsen, andererseits müssen dafür die finanziellen 
Voraussetzungen geschaffen werden, um in die Infrastruktur des Vereins zu investieren. 
Der Verein ist nicht allein in der Lage dazu, hier sind insbesondere auch Sponsoren, 
Sportverbände und die Politik gefragt.  
 
Diese Aufgaben legt der 1. Vorsitzende in „neue“ Hände, denn mit der heutigen MV tritt 
er von seinem Amt zurück. Seit August 2016 führt dieses Amt Dirk Rabis kommissarisch 
und steht heute zur Wahl. Weiterhin treten Petra Netusil als Jugendwart und Alf 
Hohenberg als Breitensportwart von ihren Ämtern zurück. 
 
Zum Schluß dankt der scheidende 1. Vorsitzende seinem Vorstandsteam für all die Jahre 
der guten Zusammenarbeit und wünscht allen Mitgliedern ein erfolgreiches 2017. 
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Bericht des 2. Vorsitzenden 

Zu Beginn seines Berichtes stellt der 2. Vorsitzende Hans-Joachim Gradl sein Team mit 
Joe Heinsch, Stefan Ochs, Leo Schneider und Herrn Knörr vor, welches ihn tatkräftig 
unterstützt.  
 
In seinem Bericht, unterlegt mit Bildern, erklärt er die durchgeführten Arbeiten auf der 
Clubanlage, wie Renovierung der Damen-Umkleide, Streichen von Räumen im Clubhaus, 
Instandhaltung der Anlage und der Plätze. Platz 1 wurde mit Tennis Force 3 ausgestattet 
und dies bringt eine Verbesserung des Belages. Ein Upgrade erfolgt ebenso mit den 
Plätzen 2 und 3.  
 
Außerdem erklärt er die geplanten Arbeiten für den Sommer 2017 an den Plätzen und 
auf der Anlage. Für das Unkraut beseitigen auf den Grünflächen stehen nicht genügend 
Mitglieder bei den Jobbörsen zur Verfügung, so daß jetzt eventuell eine weitere 
Arbeitskraft eingestellt werden muß.  
 
Am 01.08.2016 wurden einige Arbeiten in der Halle von Herrn Köhler auf den UTHC 
übertragen. Das bedeutet, daß die Reinigung der Umkleide, Granulaterneuerung und 
Schließdienst vom Verein übernommen werden. Die Reinigungsarbeiten erledigt zukünftig 
ein Unternehmen. Der Granulatwechsel ist sehr aufwendig und erfolgt immer samstags in 
den Abendstunden. Der Schließdienst wird über eine App geregelt, die der 2. Vorsitzende 
und das Restaurant Lava installiert haben.  
 
Die Jobbörsen werden nach wie vor sehr wenig von den Mitgliedern genutzt. Das Soll der 
Arbeitsstunden für 2016 liegt bei 1.025 Stunden (205 Mitglieder), geleistet wurden nur 
335, so daß 690 Stunden für die Jobbörsen fehlen. Das ist mit ein Grund dafür, dass ggf.  
eine weitere Arbeitskraft eingestellt werden muss. Außerdem hat es zur Folge, daß der 
Stundensatz von 10 €/Std. auf 15 €/Std. ab 01.01.2018 erhöht werden soll, s. auch 
Punkt 12. 
 
Für Anregungen und Beschwerden wurde eine Emailadresse service@uthc.de 
eingerichtet, an die die Mitglieder sich wenden können. 
 
Zum Schluß geht sein Dank an sein Team und an alle Teilnehmer der Jobbörse in 2016. 
 
 
Sportwart / Jugendwart / Breitensportwart 

Der Sportwart Harald Runkel stellt das gesamte Team per Präsentation vor und begrüßt 
als neuen kommissarischen Jugendwart Michael Guth. An Wilhelmus geht ein ganz 
besonderer Dank als scheidender Vorstandsvorsitzender sowie auch an Petra Netusil und 
Alf Hohenberg, die ebenfalls aus dem Vorstand ausscheiden. 
 
In 2016 wurden 27 Medenmannschaften gemeldet, davon 10 Jugendmannschaften. Alle 
Herausforderungen wurden gemeistert und dies brachte für fast alle Mannschaften den 
Klassenerhalt. 
 
Die Teilnahme an den verschiedenen Turnieren, wie Winterturnier, 8. Taunus Triple 
Trophy, Clubmeisterschaften als LK-Turnier, war gut und insgesamt verliefen alle 
problemlos. 
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Für 2017 sind 26 Mannschaften gemeldet, 7 Damen- und 8 Herren-Mannschaften sowie 
11 Jugendmannschaften von U10 bis U18. Die Meldung der U8 steht noch aus, hier 
könnten es evtl. 2 Mannschaften werden.  
 
Für 2017 sind die Kreisjugendmeisterschaften U12 männlich, Schulprojekte mit CWS, 
Sommercamp mit Carlos, Ferienspiele, 9. TTT, Kreismeisterschaften Aktive und 
Winterturnier geplant. Die Clubmeisterschaften stehen noch nicht fest. 
 
Der kommissarische Jugendwart Michael Guth dankt zu Beginn Annette Heinemann für 
ihre Unterstützung im Jugendbereich. Von den 10 Jugendmannschaften U8 bis U18 sind 
fast alle aufgestiegen. Die U12 männlich spielt in der Bezirksoberliga. 
 
In 2017 gibt es 12 Jugendmannschaften, teilweise gibt es zwei Mannschaften in einer 
Altersklasse. Alle Altersklassen sind besetzt. Es erfolgt gezieltes Mannschaftstraining und 
die Eltern sollen zukünftig mehr mit eingebunden werden. Ganz besonders ist eine 
Stärkung der U18 männlich notwendig, damit diese aufsteigen können. 
 
Besonders hervor hob der Jugendwart die sehr guten Leistungen der Einzelspieler, wie 
Mara Guth, Niklas Baucke und Sergej Topic, die in 2016 wieder einige Meistertitel bei den 
Turnieren erhalten haben. 
 
Abschließend geht sein Dank an alle Mannschaftsführer, Annette Heinemann und Marina 
Krylov. 
 
Anhand einer Präsentation stellt Alf Hohenberg für den Bereich Breitensport die Mann-
schaften sowie die verschiedenen Veranstaltungen vor. Hier gibt es den Damen 
Doppelspaß (1. Platz) sowie Doppelrunde Herren 70+ (2. Platz). 
 
Die Winterwanderung war ein Erfolg und mit 38 Teilnehmern sehr gut besucht. Die 
Kreisjugendmeisterschaften U 11 fanden im Mai auf der UTHC-Anlage statt (Teilnehmer 
Baucke und Topic). Im Mai wurde mit 16 Teilnehmern das Schleifchen-Turnier erfolgreich 
gespielt. Die Ferienspiele der Stadt Usingen fanden im August statt. 
 
Weiterhin berichtet Alf Hohenberg von der Kooperation mit der CWS und der Aktion 
Sport für alle Kinder, die im April 2016 beendet wurde. Als Sport-Coach für 
Flüchtlingssport der Stadt Usingen trainiert er mit drei Flüchtlingskindern einmal die 
Woche eine Stunde Tennis. 
 
Durch sein Engagement hat der UTHC in den letzten Jahren 3.750 € Preisgelder und 
Auszeichnungen erhalten und genießt in der Öffentlichkeit einen guten Ruf. 
 
Nach 18 Jahren Vorstandstätigkeit verabschiedet er sich aus dem Vorstand, steht aber 
weiterhin als Ansprechpartner zur Verfügung. Ein besonderer Dank geht an den Vorstand 
für die gute Zusammenarbeit. 
 
Kassenwart 

Wilhelmus Beijer, der den nicht anwesenden Oliver Stahl, Kassenwart des UTHC, vertritt, 
erläutert anhand einer Präsentation detailliert die Finanzsituation des abgelaufenen 
Jahres 2016 für die Bereiche Clubbetrieb und Tennishalle. Zuerst erklärt er die Zu- und 
Abgänge bei den Mitgliedern, die Zahlen sind in etwa gleich. Der Mitgliederbestand hat 
sich zum 31.12.2016 durch das Ausscheiden der Hockey-Abteilung (bis auf drei 
Personen) von 450 auf 415 reduziert.  
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Die Entwicklung der Zahlen in 2016 ist sehr positiv. Trotz hoher Ausgaben für die 
Renovierung von Platz 6 haben ein hohes Spendenaufkommen und niedrige Kosten im 
Sportbetrieb dafür gesorgt, daß das Gesamt-Clubergebnis € 26.811,82 beträgt und daß 
der Verein zum Ende 2016 nach mehr als 25 Jahren einen positiven Gesamt-
Finanzbestand präsentieren kann.  
 
Die Einnahmen für die Tennishalle mit 92.841,90 € sind höher ausgefallen als im Etat 
vorgesehen, hauptsächlich durch Mieteinnahmen im Zusammenhang mit der Lagerung  
der Traglufthalle. Hier erwähnt Wilhelmus Beijer, daß der größte Teil der Traglufthalle 
abgeholt wurde und bis 31.03.2017 der Rest der Halle vom Käufer abgeholt werden muß. 
Das Gesamtergebnis für die Tennishalle beträgt 7.090,04 €, etwas niedriger als im Etat 
geplant.  
 
Durch den o.g. Finanzüberschuß konnten die Darlehen von Mitgliedern und Banken i.H.v. 
18.534,36 € teilweise getilgt werden. Als Resultat sind die Finanzbestände zum 
Jahresende 2016 positiv, und zwar in Höhe von 5.380,57 €, wesentlich mehr als im Etat 
2016 mit 228,75 € geplant. 

 
 

5. Aussprache zu den Berichten 

Nach jedem Bericht wird den Mitgliedern Gelegenheit zur Aussprache gegeben, es gibt 
jedoch keine Wortmeldungen. 
 
PAUSE – 2 anwesende Mitglieder (mit Unterschrift auf der Anwesenheitsliste) verlassen 
die Versammlung. 
 
 

6. Bericht der Kassenprüfer 

Der Bericht der Kassenprüfer Dr. Christian Bruch und Wolfgang Gloede wird von 
Wolfgang Gloede vorgetragen. Es werden keine Beanstandungen bei der Kassenführung 
vermerkt. Dem Kassenwart wird eine hervorragende Arbeit attestiert. 

 
 

7. Entlastung des Vorstandes 

Die Kassenprüfer beantragen die Entlastung des Vorstands.  
Der Antrag wird mit 33 Stimmen dafür und bei 6 Enthaltungen (Vorstand) angenommen. 

 
 

8. Etat 2017 

Der Etat 2017 wird in allen Einzelheiten von Wilhelmus Beijer präsentiert. Durch die 
Restzahlung für die Instandsetzung von Platz 6, die Aufbereitung der Plätze 2 und 3 in 
Höhe von ca. 11.000,00 € und einer Erhöhung der Kosten im Jugendtrainings- und 
Förderungsbereich fällt der Etat im Ergebnis Clubbetrieb mit 865,00 € wesentlich geringer 
aus als im Vorjahr. Der Etat Halle verringert sich durch die Reduzierung der Sonstigen 
Einnahmen (einmalige Mieteinnahmen im Zusammenhang mit der Lagerung der 
Traglufthalle) auf € 3.140,00. 
 
Es wird geplant, die Darlehen von Mitgliedern und Banken weiterhin zu tilgen und somit 
die Finanzbestände zum 31.12.2017 auf +9.385,57 € zu erhöhen.  
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Abstimmung des Etats. Der Etat wird mit 33 
Stimmen dafür und bei 6 Enthaltungen (Vorstand) angenommen. 
 
 

9. Neuwahlen des Vorstandes 

Die Vorstandspositionen des 1. Vorsitzenden und des Jugendwarts stehen zur Wahl, da 
die beiden Vorgänger Wilhelmus Beijer und Petra Netusil ausscheiden. Damit der 
Rhythmus von drei Jahren für die Wahl des Vorstandes erhalten bleibt, wird beschlossen, 
den gesamten Vorstand neu zu wählen. 
 
Die Leitung der Versammlung wird für den Wahlakt an Dietrich Eilert übergeben. Der 
Vorstand wird auf 3 Jahre gewählt.  
 
1. Vorsitzender: Vorgeschlagen wird Dirk Rabis 
2. Vorsitzender: Vorgeschlagen wird Hans-Joachim Gradl 
Kassenwart: Vorgeschlagen wird Oliver Stahl 
Sportwart:  Vorgeschlagen wird Harald Runkel 
Jugendwart: Vorgeschlagen wird Michael Guth 
Schriftführer: Vorgeschlagen wird Bernadette Plett 
 
Aus der Versammlung wird der Antrag gestellt, en bloc zu wählen, da dies die Satzung 
als Möglichkeit vorgibt. Der Antrag wird einstimmig angenommen. Der Vorstand wird 
somit en bloc gewählt.  
 
Die Vorgeschlagenen werden mit 33 Stimmen dafür und 6 Enthaltungen (Enthaltung der 
Betroffenen) gewählt. Alle Vorgeschlagenen nehmen die Wahl an. 
 
Wilhelmus dankt dem ebenfalls ausscheidenden Breitensportwart Alf Hohenberg sowie 
Petra Netusil für ihren unermüdlichen Einsatz für den UTHC in all den Jahren. Der neue 
1. Vorsitzende Dirk Rabis dankt Wilhelmus Beijer für seine langjährige Vorstandstätigkeit 
und seinen erfolgreichen Einsatz für den UTHC. 

 
 

10. Neuwahl eines Kassenprüfers 

Für den Kassenprüfer Wolfgang Gloede endet die Amtszeit von 2 Jahren in diesem Jahr. 
Die Versammlung schlägt vor, die Amtszeit von Wolfgang Gloede um weitere zwei Jahre 
zu verlängern bzw. einen neuen zweiten Kassenprüfer zu wählen. Es melden sich 
folgende Mitglieder: Hoffmann, Hendrik und Sticherling, Peter. Wolfgang Gloede stellt 
sich auch zur Wahl. 
 
Nach einer geheimen Wahl fallen 6 Stimmen auf Herrn Hoffmann, 20 Stimmen auf Herrn 
Sticherling und 12 Stimmen auf Herrn Gloede. Eine Stimme ist ungültig. 
 
Somit ist Herr Peter Sticherling als Kassenwart für eine Periode von 2 Jahren gewählt.  
Herr Peter Sticherling nimmt die Wahl an. 

 
 

11. Gültigkeit Verzehrbons 

Dirk erklärt den Mitgliedern die neue Regelung der Verzehrbons. Die Nutzung soll 
zukünftig begrenzt sein vom 01.05. bis 30.09. Bisher waren diese das ganze Jahr gültig. 
Da für das Hallenrestaurant neue Pächter eingestellt wurden, ist es sinnvoll, diese 
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Begrenzung der Verzehrbons einzuführen, so daß nur im Clubhaus in der Sommersaison 
die Bons eingesetzt werden können. 

Die Mitglieder stimmen diesem Entschluß einstimmig zu. 
 
12. Erhöhung Gemeinschaftsstunden-Sätze 

Wie oben vom 2. Vorsitzenden bereits erwähnt, werden nur sehr wenige Arbeitsstunden 
von den Mitgliedern geleistet. Da der Arbeitsumfang auf der Anlage sehr groß ist, muß 
für die Zukunft eine weitere Arbeitskraft eingestellt werden. Aus diesem Grund wird 
vorgeschlagen, den Betrag für die Arbeitsstunde ab dem 01.01.2018 von 10 € auf 15 € 
zu erhöhen, um die Kosten teilweise dadurch aufzufangen. Mit dieser Maßnahme erhofft 
sich der Vorstand, daß mehr Mitglieder bereit sind, ihre Arbeitsstunden auch 
abzuarbeiten und nicht zu bezahlen. Nach längerer Diskussion wird abgestimmt.  
 
38 Stimmen sind für die Erhöhung bei einer Enthaltung.  

 
13. Verschiedenes 
 

Das Mitglied Heike Thieler spricht die Platzsituation in der Halle an. Es ist in der 
Wintersaison kaum möglich, in den Abendstunden einen Platz zu buchen, da fast alles 
ausgebucht ist und gerade für Berufstätige ist dies eine unerfreuliche Situation. 
 
Auch Thomas Gawlitta, Gunter Blumhagen und Benjamin Richter beklagen, daß im 
Sommer zu wenige Plätze zur Verfügung stehen. Es wird vorgeschlagen, daß die 
Mitglieder die Halle im Sommer mitnutzen können, damit sich die Platzsituation etwas 
entspannt. Außerdem wird ein günstigerer Hallenpreis für den Sommer gewünscht. 
 
Gisela Eilbacher spricht auch nochmal die Platzsituation an und die damit verbundene 
Unzufriedenheit der Mitglieder. Sie bat um eine schnelle Lösung, wie z.B. kostengünstige 
Stunden in der Halle. 
 
Es wird zu dem Thema kostengünstige Stunden abgestimmt, 37 Ja-Stimmen und 
2 Enthaltungen. 
 
Martin Brehm trägt den Wunsch nach einer Flutlichtanlage für zwei Plätze vor. Die Kosten 
für das Licht soll den Spielern berechnet werden. Dirk Rabis sagt hierzu, daß der UTHC 
jederzeit für Investitionen sei, diese müßten aber im Gesamten betrachtet werden, für 
den Verein passen und seine Entwicklung auf allen Gebieten berücksichtigen. Momentan 
sei dieses Thema nicht spruchreif, da andere vorrangige Entscheidungen anstehen. 
 
Dirk bedankt sich bei den Mitgliedern für die vielen Anregungen, die dem Verein 
aufzeigen, wie groß mittlerweile doch der Bedarf an zusätzlichen Platz, Spiel- und 
Trainingskapazitäten ist. Er wies darauf hin, daß der Vorstand diese Entwicklung 
wahrgenommen hat und prüft, welche Möglichkeiten ihm zur Verfügung stehen, um der 
gestiegenen Nachfrage, aber auch einer stabilen Weiterentwicklung des Vereins 
nachhaltig begegnen zu können. Insbesondere prüfe man derzeit den Ankauf der an den 
UTHC angrenzenden Tennisliegenschaft von Herrn Köhler mit seinen vorhandenen und 
optional sogar ausbaubaren Außenplatz- und Hallenkapazitäten, da diese zum Verkauf 
steht. 

 
Die Versammlung wird um 22.40 Uhr vom ersten Vorsitzenden geschlossen. 
 




